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Wenn Sie diese Zeilen lesen, gehört die
1MB, die Internationale Messe für
Bekleidungsmaschinen in Köln, der

Vergangenheit an. Hier hat sich in den
letzten Jahren eine Sparte der Textil-
industrie entwickelt, die den anderen
Branchen in nichts nachsteht. Compu-
ter gehören heute ebenso selbstver-
ständlich zu einer Nähmaschine, wie
die elektronische Produktionsüberwa-
chung in der Spinnerei. Dieser Trend
steht für die diesjährige 1MB bereits
fest.

Auch in der Bekleidungsindustrie
geht man in Riesenschritten Richtung
CIM, dem Computer Integrated Manu-
facturing. Vom Erfassen der Schnitt-
bilder, über Modelle, ja selbst Stofflege-
automaten und der Zuschnitt sind elek-

tronisch gesteuert. Wie in anderen Sek-

toren der Textil- und Textilmaschinen-
industrie, kosten diese Apparate
enorme Summen. Eine perfekte Quali-
tät der verarbeiteten Stoffe ist Voraus-

setzung für störungsfreies und rationel-
les Arbeiten, denn Zeit ist Geld. Durch-
laufzeiten müssen immer weiter verrin-
gert werden. Nicht zuletzt darum stel-
len Konfektionäre mit den modernsten
Anlagen immer höhere Ansprüche an
die Vorstufen der textilen Produktions-
kette.

Dennoch, es ist nicht sicher, ob jeder
Stoffhersteller und Veredler den Ein-
satzzweck seiner Produkte kennt. Und
eher noch weniger kennt er die Fabrika-

tionsbedingungen, unter denen die
Stoffe zu Bekleidung verarbeitet wer-
den. Ein reger Gedankenaustausch auf
allen Stufen ist wünschenswert. In
Deutschland hat man dies bereits vor
einigen Jahren in die Tat umgesetzt.

Der DTB, der Dialog Textil-Beklei-
dung hat sich nach anfänglichen
Schwierigkeiten durchgesetzt und trägt
erste Früchte. Eine der letztjährigen
Chemiefasertagungen in Dornbirn war
ebenfalls diesem Thema gewidmet.
1993 vor Augen, mit einem immer
kleiner werdenden Europa, ist eine

Anstrengung in dieser Richtung von
herausragender Bedeutung, die anste-
hende Produktehaftung unterstreicht
diese Tatsache.

Irrtum vorbehalten, existiert in der
Schweiz keine ähnliche Organisation
wie zum Beispiel der Dialog Textil-
Bekleidung. Wer macht den ersten
Schritt?

Jürg Rupp
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